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4 Grusswort

Nach dem baden-württembergischen Kom-
munalwahlrecht werden nicht Parteien 
und Wählervereinigungen, sondern direkt
Bürgerinnen und Bürger in die kommunalen
Gremien gewählt. Deshalb prägen Bürger-
innen und Bürger ganz unmittelbar die
Politik der Städte und Gemeinden. Wer 
sich in den Gemeinderäten, Ortschaftsräten 
und Bezirksbeiräten für Kommunen  enga-
giert, muss Bürgernähe folglich nicht erst er-
werben. Ratsmitglieder sind vielmehr Volks-
vertreterinnen und Volksvertreter par excel-
lence.

Dasselbe gilt für die Frauen und Männer an 
der Spitze der Gemeinderäte und Verwal-
tungen. Auch die Oberbürgermeister und 
Bürgermeister werden im Land seit jeher
direkt durch die Bürgerschaft bestimmt.

Das Wirken kommunaler Gremien und kom-
munaler Verwaltungen ist deshalb „Graswur-
zeldemokratie“. Die kommunale Demokratie 
bildet das unverzichtbare Fundament des 
demokratischen Staatswesens. Ohne demo-
kratisch verfasste Kommunen lässt sich buch-
stäblich auf Dauer kein Staat machen, wie die 
deutsche Geschichte belegt. Manipulationen 
bei Kommunalwahlen läuteten vor 25 Jahren 
das Ende der DDR ein – und schufen damit 
unfreiwillig einen elementaren Baustein für 
die Wiedervereinigung Deutschlands.

Bürgerbeteiligung und direkte Demokratie 
bereichern und ergänzen das demokratische 
Wirken der Räte und Verwaltungsspitzen. 
Sie sollen und können es hingegen nicht er-
setzen. Kontinuierliches Agieren und ganz-
heitliche Verantwortung für das kommunale 
Gemeinwesen sind unverzichtbare Grund-
lagen erfolgreicher Stadt- und Gemeinde-
politik.

Der Städtetag Baden-Württemberg beehrt 
sich, in seiner Hauptversammlung am 23. 
Oktober 2014 in Reutlingen die herausra-
genden Verdienste von Persönlichkeiten zu 
würdigen, die sich als Stadtoberhäupter und 
Ratsmitglieder jahrzehntelang maßgeblich 
für die kommunale Selbstverwaltung und 
das Wohlergehen der Mitmenschen in ihren
Heimatkommunen engagiert haben. Sie
werden in diesem Begleitheft zu den Eh-
rungen vorgestellt.

Ich beglückwünsche alle Geehrten sehr herz-
lich zu ihren Amtsjubiläen und dem hohen 
Vertrauen, welches sie aufgrund ihres Kön-
nens in der Bürgerschaft genießen. Meinen 
großen Dank entbiete ich ihnen und ihren 
Angehörigen für alle persönlichen Entbeh-
rungen, die mit dieser vorbildlichen Lebens-
leistung verbunden waren.

Barbara Bosch
Oberbürgermeisterin

Präsidentin des Städtetags Baden-Württemberg
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5Ehrungsgrundlagen / Ehrungsvoraussetzungen

2.1 Ehrungsvoraussetzungen

Der Vorstand des Städtetags Baden-Württ-
emberg hat die Ehrungsordnung des Ver-
bands am 24. März 2014 neu gefasst. Deren 
vollständiger Wortlaut ist als Anlage beige-
fügt. Der Ver band ehrt auf dieser Grund-
lage Stadt- und Gemeindeoberhäupter sowie 
ehren amtliche Mitglieder der Gemein deräte, 
Ortschaftsräte und Bezirksbeiräte seiner 
Mitglied skommunen für deren langjährige 
und verdienstvolle Tätigkeit wie folgt:

Oberbürgermeister und Bürgermeister

Oberbürgermeister und Bürgermeister wer-
den auf Antrag des jeweiligen Verbandsmit-
glieds für 

a) 20-jährige Tätigkeit als Stadt- bzw. Ge-
meindeoberhaupt mit der Verdienstmedaille 
des Städtetags Baden-Württemberg in Silber 
und einer Urkunde,

b) 30-jährige Tätigkeit als Stadt- bzw. Ge-
meindeoberhaupt mit der Verdienstmedaille 
des Städtetags Baden-Württemberg in Gold 
und einer Urkunde,

c) 40-jährige Tätigkeit als Stadt- bzw. Ge-
meindeoberhaupt mit der Verdienstmedaille 
des Städtetags Baden-Württemberg in Gold 
mit Lorbeerkranz und einer Urkunde

geehrt. Diese Ehrungen erfolgen in einer 
Hauptversammlung des Verbands.
 
Die Verdienstmedaillen für diese Ehrungen 
werden am Bande verliehen. Sie enthal-
ten das Logo des Städtetags Baden-Württ-
emberg sowie die Schriftzüge „Städtetag 
Baden-Würt temberg“ und „In Würdigung der 
herausragenden kommunalen Verdienste“. 
In jede Ver dienstmedaille wird ferner indivi-
duell der Name der geehrten Person und ihrer

2 EHRUNGSGRUNDLAGEN Heimatstadt sowie das Datum der Verlei-
hung eingeprägt. Näheres zu den Verdienst-
medaillen siehe Abschnitt 2.2.1.

Ratsmitglieder

Ratsmitglieder werden auf Antrag des jewei-
ligen Verbandsmitglieds für

a) 20-jährige Gremienmitgliedschaft mit dem 
Verdienstabzeichen des Städtetags Baden-
Württemberg in Silber und einer Urkunde,

b) 30-jährige Gremienmitgliedschaft mit dem 
Verdienstabzeichen des Städtetags Baden-
Württemberg in Gold und einer Urkunde,

c) 40-jährige Gremienmitgliedschaft mit dem 
Verdienstabzeichen des Städtetags Baden-
Württemberg in Gold mit Lorbeerkranz und 
einer Urkunde

d) 50-jährige Gremienmitgliedschaft mit dem 
Verdienstabzeichen des Städtetags Baden-
Württemberg in Gold mit Lorbeerkranz und 
Brillant sowie einer Urkunde

geehrt. Ehrungen gemäß a) und b) erfolgen 
in den jeweiligen Mitgliedstädten, Ehrungen 
gemäß c) und d) erfolgen in einer Hauptver-
sammlung des Verbands.

Alle Verdienstabzeichen enthalten das Logo 
des Städtetags Baden-Württemberg.
Näheres zu diesen Abzeichen siehe Abschnitt 
2.2.2.



        Rückseite

        Rückseite

        Rückseite

Verdienstmedaille in Gold mit Lorbeerkranz für 40-jährige Tätigkeit

     Vorderseite

Verdienstmedaille in Gold für 30-jährige Tätigkeit

     Vorderseite

Verdienstmedaille in Silber für 20-jährige Tätigkeit

     Vorderseite

Alle Verdienstmedaillen werden an einem in Städtetagsblau gehaltenen Band verliehen
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2.2.1 Verdienstmedaillen

Folgende Verdien stmedaillen werden bei Vorliegen aller Ehrungsvoraussetzungen gemäß
Ehrungsordnung (Abschnitt 2.1) an Stadtoberhäupter der Mitgliedstädte verliehen:

2.2 Ehrungsutensilien



Verdienstabzeichen in Gold mit Lorbeerkranz und Brillant für 50-jährige Gremientätigkeit

Verdienstabzeichen in Gold mit Lorbeerkranz für 40-jährige Gremientätigkeit

Verdienstabzeichen in Gold für 30-jährige Gremientätigkeit

Verdienstabzeichen in Silber für 20-jährige Gremientätigkeit

2.2.3 Urkunden

Begleitend zur Verleihung der Verdienstmedaillen und Verdienstabzeichen erhalten alle vom
Verband Geehrten Urkunden, mit denen der Städtetag Baden-Württemberg deren Verdienste
doku men tiert und würdigt. Diese Urkunden werden auf beson derem Urkundenpapier des
Verbands mit eingeprägtem Städtetagslogo gefertigt.

7Ehrungsgrundlagen / Ehrungsutensilien

2.2.2 Verdienstabzeichen

Folgende Verdienstabzeichen werden bei Vorliegen aller Ehrungsvoraussetzungen gemäß
Ehrungsordnung (Abschnitt 2.1) an ehrenamtliche Ratsmitglieder der Mitgliedstädte verliehen:



3.1 Stadtoberhäupter

Folgende Personen werden für ihr lang-
jähriges und verdienstvolles Wirken als
vom Volk gewählte Oberbürgermeister oder
Bürgermeister geehrt:

Verdienstmedaille in Gold

8 Vorstellung der Geehrten / Stadtoberhäupter

BM Hans-Martin Moll
Zell am Harmersbach

für 31-jährige Tätigkeit

OB Gerd Maisch
Vaihingen an der Enz

für 20-jährige Tätigkeit

OB Bernhard Schuler
Leonberg

für 21-jährige Tätigkeit

3 VORSTELLUNG
 DER GEEHRTEN

BM Walter Klumpp
Bad Dürrheim

für 30-jährige Tätigkeit

BM Frank Buß
Plochingen

für 21-jährige Tätigkeit

BM Dieter Knittel
Gernsbach

für 21-jährige Tätigkeit

OB Helmut Himmelsbach
Heilbronn

für 21-jährige Tätigkeit

Verdienstmedaille in Silber



3.2 Ehrenamtliche Ratsmitglieder

Folgende Personen werden für ihre langjährige
und verdienstvolle Gremienarbeit geehrt:

Verdienstabzeichen in Gold mit
Lorbeerkranz und Brillant für 50-jährige
Gremientätigkeit

Verdienstabzeichen in Gold mit
Lorbeerkranz für 40-jährige
Gremientätigkeit

Richard Rappenecker
Lahr

für 50-jährige Tätigkeit

Manfred Stoll
Stühlingen

für 50-jährige Tätigkeit

Josef Herre
Laupheim

für 43-jährige Tätigkeit

Gerhard Remppis
Plochingen

für 46-jährige Tätigkeit

Adolf Seemüller
Schorndorf

für 43-jährige Tätigkeit

Erwin Schlegel
Waldshut-Tiengen

für 43-jährige Tätigkeit

Dr. Gerhard Homberg
Friesenheim

für 43-jährige Tätigkeit
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Reinhold Heppner
Haslach im Kinzigtal

für 43-jährige Tätigkeit



Gerda Bohnert
Gengenbach

für 40-jährige Tätigkeit

Klaus Friedrich Bär
Achern

für 40-jährige Tätigkeit

Günter Bächle
Mühlacker

für 40-jährige Tätigkeit

Hermann Aichele
Freiburg im Breisgau

für 40-jährige Tätigkeit

Erika Gerlach
Mühlacker

für 41-jährige Tätigkeit

Günter Achilles
Herrenberg

für 41-jährige Tätigkeit

Heiner Dörner
Heilbronn

für 41-jährige Tätigkeit

Wolf Dieter Forster
Weinstadt

für 41-jährige Tätigkeit

Eugen Schaber
Stuttgart

für 42-jährige Tätigkeit

Roland Glaser
Tübingen

für 42-jährige Tätigkeit
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Alfons Braig
Ehingen (Donau)

für 40-jährige Tätigkeit

Dr. Walter Caroli
Lahr

für 40-jährige Tätigkeit

Kurt Dickemann
Bretten

für 40-jährige Tätigkeit

Willibald Dreher
Ehingen (Donau)

für 40-jährige Tätigkeit

Wolfgang Drexler MdL
Stellv. Präsident des Landtags 
von Baden-Württemberg
Esslingen am Neckar

für 40-jährige Tätigkeit

Martin Epple
Leonberg

für 40-jährige Tätigkeit

Karl Fuchs
Plochingen

für 40-jährige Tätigkeit

Richard Fridrich
Tübingen

für 40-jährige Tätigkeit

Norbert Dangel
Freiburg im Breisgau

für 40-jährige Tätigkeit

Andreas Bronner
Horb am Neckar

für 40-jährige Tätigkeit
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Valentin Gölz
Bruchsal

für 40-jährige Tätigkeit

Helmut Göschel
Sinsheim

für 40-jährige Tätigkeit

Josef Glöckler
Freiburg im Breisgau

für 40-jährige Tätigkeit

Wolfgang Fürst
Leonberg

für 40-jährige Tätigkeit

12 Vorstellung der Geehrten / Ratsmitglieder

Christa Habisreitinger
Sindelfi ngen

für 40-jährige Tätigkeit

Rolf Hasenfratz
Freiburg im Breisgau

für 40-jährige Tätigkeit

Franz Hauser
Lahr

für 40-jährige Tätigkeit

Herbert Häfner
Nürtingen

für 40-jährige Tätigkeit

Karl-Heinz Hemberger
Buchen (Odenwald)

für 40-jährige Tätigkeit

Johann Hörmann
Stuttgart

für 40-jährige Tätigkeit
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Gustav Kränzler
Rottenburg am Neckar

für 40-jährige Tätigkeit

Werner Lacher
Lörrach

für 40-jährige Tätigkeit

Hermann Majocko
Stühlingen

für 40-jährige Tätigkeit

Erika Langner
Mühlacker

für 40-jährige Tätigkeit

Rolf Leo
Mühlacker

für 40-jährige Tätigkeit

Wolfgang Hörr
Waldshut-Tiengen

für 40-jährige Tätigkeit

Franz Keßler
Horb am Neckar

für 40-jährige Tätigkeit

Werner Kinkelin
Wendlingen am Neckar

für 40-jährige Tätigkeit

Siegfried Hummel
Ehingen (Donau)

für 40-jährige Tätigkeit

Willi Monke
Emmendingen

für 40-jährige Tätigkeit
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Wolfgang Rück
Bretten

für 40-jährige Tätigkeit

Eberhard Rapp
Geislingen an der Steige

für 40-jährige Tätigkeit

Bernhard Rauer
Gengenbach

für 40-jährige Tätigkeit

Kurt Oberdorf
Wertheim

für 40-jährige Tätigkeit

Eberhard Roth
Lahr

für 40-jährige Tätigkeit

Holger Scheible
Geislingen an der Steige

für 40-jährige Tätigkeit

Konrad Schlichter
Mannheim

für 40-jährige Tätigkeit

Horst Schröder
Rottenburg am Neckar

für 40-jährige Tätigkeit

Konrad Rückle
Ostfi ldern

für 40-jährige Tätigkeit

Günter Seifermann
Baden-Baden

für 40-jährige Tätigkeit
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Elke Stegmeier
Mannheim

für 40-jährige Tätigkeit

Edgar Sieb
Gernsbach

für 40-jährige Tätigkeit

Werner Strölin
Balingen

für 40-jährige Tätigkeit

Dieter Veit
Überlingen am Bodensee

für 40-jährige Tätigkeit

Dieter Vestner
Leonberg

für 40-jährige Tätigkeit

Imogen Wiedensohler
Breisach am Rhein

für 40-jährige Tätigkeit

Georg Wolf
Oberkirch

für 40-jährige Tätigkeit



16 Lebensweisheiten und Ratschläge von Geehrten

„Wenn ich arbeite, 
ruhe ich mich aus. 
Nichtstun ermüdet 
mich“ (Picasso)

ZUFRIEDENHEIT IST DAS HÖCHSTE GUT

Auch die weiteste 

Reise beginnt mit 

dem ersten Schritt

Oft genügt ein einfacher 
Wechsel  der Bl ickrichtung, 
um die r ichtige Lösung für 
das Problem zu f inden.

Wo man singt, da 
lass dich nieder, 
denn böse Menschen 
haben keine Lieder

Immer auf
dem Boden
bleiben

Net schwätze, schaffeNet schwätze, schaffe !

Bürgermeister zu sein
ist der schönste Beruf

3.3 Lebensweisheiten und Ratschläge
  von Geehrten

S i c h  i m me r  f ü r  da s 

Wo h l  de r  B e v ö l ke r u ng 

e i n b r i nge n
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18 Anlage

Ehrungsordnung des Städtetags
Baden-Württemberg

vom 24. März 2014

Aufgrund der Vorstandsbeschlüsse am 3. De-

zember 2001, 11. März 2002, 12. Dezember 2005, 

19. Juni 2006 und 24. März 2014 wird folgende 

Ehrungsordnung erlassen:

1. Gegenstand der Ehrungen

Der Städtetag Baden-Württemberg ehrt die 

Oberbürgermeister sowie die vom Volk ge-

wählten Bürgermeister und ehrenamtlichen Mit-

glieder der Gemeinderäte, Ortschaftsräte und 

Bezirksbeiräte, ferner die von den Gemeinde-

räten nach § 65 Abs. 1 GemO bestellten Mitglie-

der der Bezirksbeiräte seiner Verbandsmitglieder 

sowie die Geschäftsführenden Vorstandsmit-

glieder des Verbands für deren langjährige, ver-

dienstvolle Tätigkeit in diesen Funktionen.

2. Ehrungsvoraussetzungen und Ehrungsformen

(1) Oberbürgermeister und Bürgermeister

werden auf Antrag des jeweiligen Verbandsmit-

glieds für

a) 20-jährige Tätigkeit als Stadt- bzw. Gemeinde-

oberhaupt mit der Verdienstmedaille des Städte-

tags Baden-Württemberg in Silber und einer

Ehrenurkunde,

b) 30-jährige Tätigkeit als Stadt- bzw. Gemeinde-

oberhaupt mit der Verdienstmedaille des Städte-

tags Baden-Württemberg in Gold und einer

Ehrenurkunde,

c) 40-jährige Tätigkeit als Stadt- bzw. Gemeinde-

oberhaupt mit der Verdienstmedaille des Städte-

tags Baden-Württemberg in Gold mit Lorbeer-

kranz und einer Ehrenurkunde geehrt. Ehrungen

gemäß Satz 1 erfolgen in einer Hauptversamm-

lung des Verbands.

(2) Ratsmitglieder werden auf Antrag des je-

weiligen Verbandsmitglieds für

a) 20-jährige Gremienmitgliedschaft mit dem Ver-

dienstabzeichen des Städtetags Baden-Württem-

berg in Silber und einer Ehrenurkunde,

b) 30-jährige Gremienmitgliedschaft mit dem Ver-

dienstabzeichen des Städtetags Baden-Württem-

berg in Gold und einer Ehrenurkunde,

c) 40-jährige Gremienmitgliedschaft mit dem Ver-

dienstabzeichen des Städtetags Baden-Württem-

berg in Gold mit Lorbeerkranz und einer Ehren-

urkunde

d) 50-jährige Gremienmitgliedschaft mit dem Ver-

dienstabzeichen des Städtetags Baden-Württem-

berg in Gold mit Lorbeerkranz und Brillant sowie 

einer Ehrenurkunde

geehrt. Ehrungen gemäß Satz 1 a) und b) erfol-

gen in den jeweiligen Mitgliedstädten, Ehrungen 

gemäß Satz 1 c) und d) erfolgen in einer Haupt-

versammlung des Verbands.

(3) Bei der Berechnung der Tätigkeitsdauer

werden angefangene Amtsjahre auf ganze Amts-

jahre aufgerundet, sofern Oberbürgermeister, 

Bürgermeister und Ratsmitglieder nur deshalb 

nicht ganze Jahre amtiert haben, weil eine oder 

mehrere Wahlperioden kraft Gesetzes vorzei-

tig endeten. Vierjährige Wahlperioden werden 

als fünfjährige Amtszeiten gerechnet, sofern die 

Ratsmitglieder während der ganzen Periode am-

tiert haben.

(4) Der Städtetag Baden-Württemberg kann 

Oberbürgermeistern, Bürgermeistern und Rats-

mitgliedern trotz Erreichen der erforderlichen

Tätigkeitsdauer die Ehrung verwehren, sofern 

diese sich als nicht ehrungswürdig erwiesen

haben. 

ANLAGE
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(5) Über die Ehrung von Geschäftsführenden Vor-

standsmitgliedern des Verbands beschließt der 

Vorstand. Absätze 1, 3 und 4 gelten mit der Maß-

gabe, dass auch die Tätigkeit für den Verband 

berücksichtigt wird.

3. Verdienstmedaillen und Verdienstabzeichen

(1) Die Verdienstmedaillen werden am Bande ver-

liehen. Sie enthalten das Logo des Städtetags

Baden-Württemberg sowie die Schriftzüge „Städte-

tag Baden-Württemberg“ und „In Würdigung 

der herausragenden kommunalen Verdienste“. In 

jede Verdienstmedaille wird ferner individuell der 

Name der geehrten Person und ihrer Heimatstadt 

sowie das Datum der Verleihung eingeprägt.

(2) Die Verdienstabzeichen enthalten das Logo 

des Städtetags Baden-Württemberg sowie den 

Schriftzug „Städtetag Baden-Württemberg“.

4. Verfahren

(1) In den Ehrungsanträgen sind Name, Vorname, 

Adresse und Dauer der Amtszeit als Oberbürger-

meister/Bürgermeister bzw. der Mitgliedschaft 

des Ratsmitgliedes in Gremien anzugeben. Ferner

haben die Antragsteller zu versichern, dass

ihnen keine Gründe bekannt sind, die gegen eine 

Ehrung sprechen. Die Städtetagsgeschäftsstelle 

stellt den Verbandsmitgliedern Formulare für die 

Antragstellung zur Verfügung.

(2) Die Städtetagsgeschäftsstelle stimmt die

Ehrung von Oberbürgermeistern, Bürgermeistern 

und Ratsmitgliedern in Hauptversammlungen ge-

mäß Ziffer 2 Abs. 1 und Abs. 2 c)  und d) mit den 

jeweiligen Verbandsmitgliedern ab.

(3) Die Städtetagsgeschäftsstelle sendet den 

Verbandsmitgliedern die für die Durchführung 

der Ehrungen gemäß Ziffer 2 Abs. 2 a) und b) 

erforderliche Anzahl an Verdienstabzeichen und

Urkunden zu. Die Verdienstabzeichen und

Urkunden sollen den Ratsmitgliedern im

Rahmen einer öffentlichen Ratssitzung oder 

in einer anderen öffentlichen Veranstaltung 

vom Oberbürgermeister bzw. Bürgermeister 

überreicht werden. Bei Ortschaftsräten und

Bezirksbeiräten können die jeweiligen Gremien-

vorsitzenden die Überreichung anstelle der 

Oberbürgermeister bzw. Bürgermeister vor-

nehmen.

5. Übergangsregelungen

Nur Personen, die zum Zeitpunkt des Inkraft-

tretens dieser Ehrungsordnung oder danach das 

Oberbürgermeister- oder Bürgermeisteramt aus-

üben bzw. einem Ratsgremium mitgliedschaftlich 

angehören, werden geehrt. 

Die Präsidentin

Barbara Bosch

Oberbürgermeisterin
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